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Bekannte Einschränkungen

Bekannte Einschränkungen für Cloud Volumes ONTAP bei
allen Cloud-Providern

Bekannte Einschränkungen identifizieren Plattformen, Geräte oder Funktionen, die von
dieser Version des Produkts nicht unterstützt werden oder nicht korrekt mit dem Produkt
zusammenarbeiten. Lesen Sie diese Einschränkungen sorgfältig durch.

Die folgenden Einschränkungen gelten für Cloud Volumes ONTAP bei allen Cloud-Providern: AWS, Azure und
Google Cloud.

Nicht unterstützte ONTAP-Funktionen

Die folgenden Funktionen werden mit Cloud Volumes ONTAP nicht unterstützt:

• Inline-Deduplizierung auf Aggregatebene

• Deduplizierung auf Aggregatebene im Hintergrund

• Disk Maintenance Center

• Festplattenbereinigung

• FabricPool Mirroring

• Fibre Channel (FC)

• Flash Pools

• Unbegrenzte Volumes

• Interface Groups

• LIF-Failover bei Intranode

• MetroCluster

• Überprüfung durch mehrere Administratoren

Wenn Sie die Multi-Admin-Verifizierung auf Cloud Volumes ONTAP aktivieren, wird die Konfiguration nicht
unterstützt.

• RAID4, RAID-DP, RAID-TEC (RAID0 WIRD UNTERSTÜTZT)

• Service Processor

• SnapLock Compliance und Enterprise Mode (nur Cloud WORM wird unterstützt)

• SnapMirror Synchronous

• VLANs

• Kontinuierliche Verfügbarkeit (CA) für SMB

"Ständig verfügbare SMB-Freigaben" für unterbrechungsfreie Vorgänge werden nicht unterstützt.
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Maximal gleichzeitige Replizierungsvorgänge

Die maximale Anzahl gleichzeitiger SnapMirror oder SnapVault Transfers für Cloud Volumes ONTAP beträgt
100 pro Node, unabhängig vom Instanztyp oder Machine-Typ.

Snapshots von Cloud-Providern dürfen für Ihre Backup- und Recovery-Pläne nicht
verwendet werden

Die Snapshots Ihres Cloud-Providers sollten nicht als Teil Ihres Backup- und Recovery-Plans für Cloud
Volumes ONTAP Daten verwendet werden. Um die auf Cloud Volumes ONTAP gehosteten Daten zu sichern
und wiederherzustellen, sollten Sie immer ONTAP Snapshot Kopien oder Backup-Lösungen von Drittanbietern
verwenden.

"Erfahren Sie, wie Sie NetApp Backup and Recovery zum Sichern und Wiederherstellen von ONTAP Daten
verwenden" .

Die ONTAP-Konsistenzpunkte im WAFL-Dateisystem bestimmen die Datenkonsistenz. Nur
ONTAP kann das WAFL Filesystem stilllegen, um ein absturzkonsistentes Backup zu machen.

Cloud Volumes ONTAP unterstützt ausschließlich reservierte und On-Demand-VM-
Instanzen

Cloud Volumes ONTAP kann auf einer reservierten oder On-Demand-VM-Instanz beim Cloud-Provider
ausgeführt werden. Andere VM-Instanzen werden nicht unterstützt.

Es sollten keine automatischen Lösungen für die Verwaltung von
Anwendungsressourcen verwendet werden

Automatische Applikationsressourcenmanagement-Lösungen sollten die Cloud Volumes ONTAP-Systeme
nicht verwalten. Dies kann zu einer Änderung an einer nicht unterstützten Konfiguration führen. Beispielsweise
könnte mit der Lösung Cloud Volumes ONTAP zu einem nicht unterstützten VM-Instanztyp geändert werden.

Software-Updates müssen über die NetApp Konsole durchgeführt werden

Upgrades von Cloud Volumes ONTAP müssen über die NetApp Konsole durchgeführt werden. Sie sollten
Cloud Volumes ONTAP nicht mithilfe von System Manager oder der CLI aktualisieren. Dies kann die
Systemstabilität beeinträchtigen.

Die Cloud Volumes ONTAP-Bereitstellung darf nicht von der Konsole Ihres Cloud-
Providers geändert werden

Änderungen an einer Cloud Volumes ONTAP -Konfiguration über die Konsole Ihres Cloud-Anbieters führen zu
einer nicht unterstützten Konfiguration. Alle Änderungen an den Cloud Volumes ONTAP -Ressourcen, die die
Konsole erstellt und verwaltet, können sich auf die Systemstabilität und die Fähigkeit der Konsole auswirken,
das System zu verwalten.

Nach der ersten Implementierung wird es unterstützt, den für Cloud Volumes ONTAP
Ressourcen verwendeten Azure-Abonnementnamen zu ändern.

2

https://docs.netapp.com/us-en/bluexp-backup-recovery/concept-backup-to-cloud.html
https://docs.netapp.com/us-en/bluexp-backup-recovery/concept-backup-to-cloud.html


Festplatten und Aggregate müssen über die Konsole verwaltet werden

Alle Datenträger und Aggregate müssen direkt von der Konsole aus erstellt und gelöscht werden. Sie sollten
diese Aktionen nicht von einem anderen Verwaltungstool aus durchführen. Dies kann die Systemstabilität
beeinträchtigen, die Möglichkeit, in Zukunft Festplatten hinzuzufügen, einschränken und möglicherweise zu
überflüssigen Gebühren des Cloud-Anbieters führen.

Einschränkung der SnapManager-Lizenzierung

SnapManager Lizenzen pro Server werden von Cloud Volumes ONTAP unterstützt. Lizenzen pro Storage-
System (SnapManager Suite) werden nicht unterstützt.

Einschränkungen bei Agenten und Nebenstellen von Drittanbietern

Agenten und VM-Erweiterungen von Drittanbietern werden auf Instanzen der virtuellen Cloud Volumes
ONTAP-Maschinen nicht unterstützt.

Bekannte Einschränkungen für Cloud Volumes ONTAP in
AWS

Die folgenden bekannten Einschränkungen betreffen Cloud Volumes ONTAP in Amazon
Web Services. Schauen Sie sich das auch einmal an "Einschränkungen für Cloud
Volumes ONTAP bei allen Cloud-Providern".

Einschränkungen von AWS Outpost

Wenn Sie über einen AWS Outpost verfügen, können Sie Cloud Volumes ONTAP in diesem Outpost
bereitstellen, indem Sie während der Bereitstellung das Outpost VPC auswählen. Die Erfahrung ist die gleiche
wie bei jedem anderen VPC, das sich in AWS befindet. Beachten Sie, dass Sie zuerst einen Konsolenagenten
in Ihrem AWS Outpost bereitstellen müssen.

Es bestehen einige Einschränkungen, die darauf hinweisen:

• Derzeit werden nur Cloud Volumes ONTAP Systeme mit einzelnen Nodes unterstützt

• Die EC2 Instanzen, die Sie mit Cloud Volumes ONTAP verwenden können, sind auf die in Ihrem Outpost
verfügbaren EC2-Instanzen beschränkt

• Derzeit werden nur General Purpose SSDs (gp2) unterstützt

Einschränkungen für Flash Cache

Die Instanztypen C5D und R5D umfassen lokalen NVMe-Storage, der von Cloud Volumes ONTAP als Flash

Cache verwendet wird. Beachten Sie die folgenden Einschränkungen:

• Die Komprimierung muss auf allen Volumes deaktiviert sein, um die Performance-Verbesserungen durch
Flash Cache bis zu Cloud Volumes ONTAP 9.12.0 nutzen zu können. Wenn Sie auf Cloud Volumes
ONTAP 9.12.1 implementieren oder ein Upgrade durchführen, müssen Sie die Komprimierung nicht
deaktivieren.

Sie können beim Erstellen eines Volumes über die NetApp Konsole keine Speichereffizienz wählen oder
ein Volume erstellen und dann "Deaktivieren Sie die Datenkomprimierung über die CLI" .
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• Cloud Volumes ONTAP unterstützt das Neustarten des Cache nicht, wenn ein Neustart nach einem
Neustart erfolgen soll.

Von Amazon CloudWatch gemeldete Fehlalarme

Cloud Volumes ONTAP gibt also keine CPUs frei, wenn er im Leerlauf ist, also "Amazon CloudWatch" Kann
eine hohe CPU-Warnung für die EC2 Instanz melden, da sie eine Auslastung von 100 % aufweist. Sie können
diesen Alarm ignorieren. Mit dem Befehl ONTAP Statistics wird die tatsächliche Nutzung der CPUs angezeigt.

Cloud Volumes ONTAP HA-Paare unterstützen kein sofortiges Storage-Giveback

Nach dem Neubooten eines Node muss der Partner die Daten synchronisieren, bevor er den Storage
zurückgeben kann. Die Zeit, die für die Neusynchronisierung der Daten benötigt wird, hängt von der Menge
der Daten ab, die von Clients geschrieben wurden, während der Node während des Giveback ausfällt und die
Datenschreibgeschwindigkeit vorliegt.

"Erfahren Sie, wie Storage in einem Cloud Volumes ONTAP HA-Paar in AWS ausgeführt wird".

Bekannte Einschränkungen für Cloud Volumes ONTAP in
Azure

Die folgenden bekannten Einschränkungen betreffen Cloud Volumes ONTAP in Microsoft
Azure. Schauen Sie sich das auch einmal an "Einschränkungen für Cloud Volumes
ONTAP bei allen Cloud-Providern".

Beschränkungen bei der Verwendung von Azure VM-Erweiterungen

Cloud Volumes ONTAP unterstützt keine Azure-VM-Erweiterungen (Virtual Machine), da diese die
Verwaltungsvorgänge in der NetApp Konsole beeinträchtigen. Während der Bereitstellung verhindert die
Konsole die Installation jeglicher Erweiterungen auf Ihren VMs. Wenn auf Ihren vorhandenen Cloud Volumes
ONTAP VMs bereits Erweiterungen installiert sind, wenden Sie sich an den Microsoft Azure-Support, um sie zu
entfernen. Anleitungen finden Sie im Knowledge Base-Artikel (KB). "Können Azure VM Management
Extensions in Cloud Volume ONTAP installiert werden?"

Ab dem 14. Juli 2025 sendet NetApp E-Mails und benachrichtigt Sie in der Konsole, wenn VM-Erweiterungen
auf Ihren Cloud Volumes ONTAP -VMs erkannt werden.

Einschränkungen für Premium SSD v2-Datenträger für HA-Konfigurationen

Für verwaltete SSD Premium v2-Datenträger gelten die folgenden Einschränkungen für
Hochverfügbarkeitsbereitstellungen (HA) in Azure:

• Wird in HA-Bereitstellungen in nicht zonalen Regionen nicht unterstützt.

• Wird in HA-Bereitstellungen über mehrere Verfügbarkeitszonen hinweg nicht unterstützt.

• Wird nur in HA-Konfigurationen unterstützt, die innerhalb einzelner Verfügbarkeitszonen bereitgestellt
werden.

Um Premium SSD v2 Managed Disks mit Cloud Volumes ONTAP HA-Konfigurationen zu verwenden, stellen
Sie sicher, dass die folgenden Anforderungen erfüllt sind:

• Die Cloud Volumes ONTAP Version ist 9.15.1 oder höher.
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• Die HA-Bereitstellung erfolgt in einer einzelnen Azure-Verfügbarkeitszone.

• Die ausgewählten Regionen und Zonen unterstützen Premium SSD v2 Managed Disks. Informationen zu
den unterstützten Regionen finden Sie im "Microsoft Azure-Website: Verfügbare Produkte nach Region" .

Weitere Informationen finden Sie unter "Unterstützung für verwaltete SSD Premium v2-Datenträger in Azure" .

Einschränkungen bei HA-Implementierungen in einzelnen Verfügbarkeitszonen

Ab Cloud Volumes ONTAP 9.15.1 können Sie VM-Instanzen (Virtual Machine) im HA-Modus in einzelnen
Verfügbarkeitszonen (AZs) in Azure bereitstellen. Informationen zu den Kriterien, die diese Funktion
unterstützen, finden Sie unter "HA-Paare in einzelnen Verfügbarkeitszonen in Azure implementieren" .

Wenn die Cloud Volumes ONTAP-Version älter als 9.15.1 ist oder eine dieser Bedingungen nicht erfüllt ist, wird
das vorherige Bereitstellungsmodell, das Verfügbarkeitsgruppen verwendet, wirksam. Dies gilt nur für HA-
Konfigurationen.

Einschränkungen für Flash Cache

Cloud Volumes ONTAP verwendet in einigen VM-Typen den lokalen NVMe Storage als „Flash Cache“.
Beachten Sie diese Einschränkung:

• Das Aufwärmen des Caches nach einem Neustart wird nicht unterstützt.

Einschränkungen bei HA-Bereitstellungen

HA-Paare werden in einigen Regionen nicht unterstützt.

"Zeigen Sie die Liste der unterstützten Azure Regionen an".

Bekannte Einschränkungen für Cloud Volumes ONTAP in
Google Cloud

Die folgenden bekannten Einschränkungen betreffen Cloud Volumes ONTAP in Google
Cloud Platform. Schauen Sie sich das auch einmal an "Einschränkungen für Cloud
Volumes ONTAP bei allen Cloud-Providern".

Begrenzung bei Paketspiegelung

"Paketspiegelung" In der Google Cloud VPC, in der die Cloud Volumes ONTAP implementiert wird, muss
deaktiviert werden.

Cloud Volumes ONTAP kann nicht ordnungsgemäß ausgeführt werden, wenn die Paketspiegelung aktiviert ist.

Einschränkungen von Google Private Service Connect

Wenn Sie Hebelwirkung "Google Private Service Connect" Innerhalb der VPC, in der Sie Cloud Volumes
ONTAP bereitstellen, müssen Sie DNS-Einträge implementieren, die den Verkehr an die erforderlichen "API-
Endpunkte" .

Das Tiering von Daten aus Cloud Volumes ONTAP in einen Google Cloud Storage Bucket wird derzeit mit
Private Service Connect nicht unterstützt.
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